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Katholische Kirchengemeinde
Hofweihnacht auf dem Schratenhof wird 
WEIHNACHTEN UNTERM STERNENZELT 
Auch dieses Jahr organisiert das Team der „Hofweihnacht“ eine 
familiengerechte Outdoor-Feier zum Heiligen Abend. Dabei ändern 
sich Ort und Titel: Gefeiert wird am 24. 12.  um 16.30 Uhr am 
Schützenhaus Hohenmemmingen unter dem Motto „Weihnachten 
unterm Sternenzelt“. Hierbei werden Mitwirkende für das Krippen-
spiel (ab dem Vorschulalter) und für den Tanz der Engel (bis zum 
Vorschulalter) gesucht; die Proben finden statt am Samstag, 7. 12./
14. 12./21. 12. (jeweils um 10.00 Uhr) und am Montag, 23. 12. um 
16.30 Uhr. Über Anmeldungen freuen sich Anja Thumm 
(0157/70228011), Julia Neubauer (0170/2816689) und Irena 
Pocrnja (0159/01327960). 

Förderverein Stadtbibliothek
Sterne-Aktion im Bücherflohladen
Das 20. Jubiläumsjahr des Fördervereins Stadtbibliothek Giengen/
Brenz e.V. neigt sich dem Ende zu. Aus diesem Grund wollen wir 
eine Winter- und Weihnachtssterne-Aktion durchführen, um unsere 
Schaufenster wieder festlich zu schmücken. Unsere Aktion wendet 
sich an alle Besucher von 1-99, die uns am Samstag, 16.11.oder 
14. 12. während der Öffnungszeiten von 9.30-12.30 Uhr einen oder 
mehrere gebastelte Winter- und Weihnachtssterne bringen. Als klei-
nes Dankeschön erhalten Sie aus unserem umfangreichen Angebot 
ein Buch, eine CD oder eine DVD nach eigener Wahl geschenkt.
Das Team vom Bücherflohladen freut sich wieder auf ein schönes 
Schaufenster mit vielen Weihnachtssternen und auf Ihren Besuch.

Unsere Sternenkässle-Projekte 2024
Die Giengener Stadtgesellschaft hat entschieden: In der Orientie-
rungsphase des Sternenkässle 2024 beteiligten sich insgesamt 
250 Giengener*innen an der Abstimmung und vergaben insgesamt 
443 Stimmen an einzelne Projekte. 
Gemeinsam spenden Bevölkerung und Unternehmen in Giengen 
nun für diese drei Projekte: 
„Aufwertung Spielbereich Bergbad“ (167 Stimmen – 37,7 %) 
„Zuschuss Monte Ganzaria“ (114 Stimmen – 25,7 %)
„Ausbildung Trauerbegleitung“ (83 Stimmen – 18,7 %)
Für den Projektvorschlag „Fliesenprojekt Postberg“ gab es 54 Stim-
men (12,2 %), „Cajóns bauen“ erhielt 25 Stimmen (5,7 %).  
Von 8. 11. bis 8. 12. läuft die Spendenphase 2024. 
Alle drei Projekte sind auf der Website ausführlich beschrieben ... 
In aller Kürze: 
Projekt 1: Aufwertung Spielbereich Bergbad: Der Kleinkind-Spiel-
bereich im Bergbad ist in die Jahre gekommen ... Das Sternen-
kässle erweitert die dort geplante städtische Maßnahme durch 
schattige Sitzplätze für Eltern und Begleitpersonen.
Projekt 2: Zuschuss Monte Ganzaria: Die Hilfe beim Wiederaufbau 
des Naturschutzgebietes Monte Ganzaria auf Sizilien nach dem 
verheerenden Brand ist ein wertvolles Zeichen unserer Solidarität. 
Projekt 3: Ausbildung Trauerbegleitung: „Trauer ist Liebe, die 
überdauert“ ... Das Sternenkässle ermöglicht die Ausbildung wei-
terer Trauerbegleiter*innen und damit eine Stärkung der Ökumeni-
schen Hospizgruppe Giengen. 
Im letzten Jahr haben wir in Giengen mit 31.501,96 Euro erneut ein 
Rekordergebnis erzielt. So hilft Helfen wirklich! ... Spenden wir 
wieder in die Sternenkässle in den Geschäften, durch den Einkauf 
von Sternenbrot, beim Giengener Steiff Adventsmarkt und über die 
Konten 
	KSK Heidenheim: IBAN DE15 6325 0030 0001 1500 14
	Volksbank Brenztal eG: IBAN DE56 6006 9527 0201 6080 06
(Empfänger: Stadt Giengen, Verwendungszweck: Sternenkässle)
Das Sternenkässle-Team und viele in Giengen sind gespannt aufs 
Ergebnis:
„Liebe Giengenerinnen und Giengener, füllen wir wieder unser Ster-
nenkässle! Ob Ihnen einzelne oder alle Projekte am Herzen liegen: 
Mit Ihrer Spende kommen wir gemeinsam ans Ziel ... Herzlichen 
Dank Ihnen allen!“ 

Ihre Simone Henle, 
Schirmherrin

Deckreisig im Stadtwald
Die kalte Jahreszeit nähert sich mit großen Schritten; viele Men-
schen in Giengen benötigen daher Deckreisig. Fündig werden 
die Bürgerinnen und Bürger im Stadtwald, Distrikt Rötenberg, im 
Bereich der Kirnberghütte.  So kommen Sie hin: Fahren Sie von der 
Landesstraße L 1083 (in Richtung Heidenheim) circa 1 km nach dem 
Ortsende von Giengen rechts in Richtung Brunnenfeldhöfe, das 
Asphaltsträßle circa 1,5 km in den Wald, am Waldparkplatz vorbei, 
weiter auf der Asphaltstraße. 400 m nach dem Waldparkplatz 
zweigt ein Schotterweg links (mit rotem Pfeil markiert) ab. Fahren 
Sie auf diesen Weg circa 700 m bis zur Kirnberghütte. Ab der Kirn-
berghütte werden Sie Reisig entlang des Schotterwegs und auch im 
Waldbestand sehen. Das Deckreisig können Sie kostenlos bis zum 
15. 11. abholen, solange der Vorrat reicht. 
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AUS DEM RATHAUS
Sanierungsarbeiten
Die Behinderten-Toilette im Erdgeschoss 
des Rathauses ist wegen Sanierungsarbei-
ten in der Zeit von Dienstag, 5. 11., bis ein-
schließlich Freitag, 22. 11. , vorübergehend 
geschlossen. Die öffentliche Toilette hinter 
dem Rathaus ist davon nicht betroffen. Wir 
bitten um Beachtung!

Jetzt neu: elektronische 
Wohnsitzanmeldung 
Die Digitalisierung schreitet in großen 
Schritten voran. Aktuell können die Bür-
ger-innen und Bürger der Stadt Giengen an 
der Brenz bereits eine Meldebescheinigung 
und ein polizeiliches Führungszeugnis 
online beantragen. Jetzt kommt noch ein 
weiterer Online-Dienst dazu: die elektro-
nische Wohnsitz-anmeldung. Wer seinen 
Wohnsitz in Giengen anmelden möchte 
oder innerhalb Giengens umzieht, kann 
die notwendige An- und Ummeldung ab 
sofort vollständig digital von zuhause oder 
unterwegs erledigen. Dank des neuen, kos-
tenlosen Online-Services können sich Bür-
gerinnen und Bürger künftig den Gang zum 
Bürgeramt sparen. Für die Dienstleistung 
wird lediglich ein gültiger Personalausweis 
mit freigeschalteter Online-Funktion oder 
eine eID-Karte sowie die BundID benötigt. 
Am einfachsten geht die Online-Anmeldung 
mit dem Smartphone. Nach der Authentifi-
zierung mit der „AusweisApp“ können die 
Daten aus dem Melderegister abgerufen 
und aktualisiert werden. Wer zur Miete 
wohnt, lädt noch die Wohnungsgeberbe-
stätigung hoch und sendet den Antrag ab. 
Nach erfolgreicher Prüfung der Daten durch 
das Bürgeramt steht den Nutzenden nach 
maximal drei Arbeitstagen Bearbeitungs-
zeit eine fälschungssichere digitale Melde-
bestätigung zum Download zur Verfügung.
Ebenfalls selbstständig können die Nutze-
rinnen und Nutzer die Adressdaten auf dem 
Chip ihres Personalausweises und ihrer 
eID-Karte über den Online-Dienst und die 
„AusweisApp“ aktualisieren.  Zum Schluss 
erfolgt ein automatisches Anschreiben der 
Bundesdruckerei mit einem Adressaufkle-
ber für den Personalausweis und auch ei-
nem Wohnortaufkleber für den Reisepass. 
Dieser wird nach Anleitung eigenständig 
angebracht.
Weitere Informationen finden sich online 
unter www.wohnsitzanmeldung.de.

Lebendige Diskussion bei 
„Henle hautnah“ in der 
Walter-Schmid-Halle
Etwa 80 Bürgerinnen und Bürger haben 
sich entschieden, den Mittwochabend, 
30.10., bei „Henle hautnah“ im Blauen Saal 
der Walter-Schmid-Halle zu verbringen. 
„Ein Gewinn für alle: Drei Stunden voller 
Ideen und Beiträge gab es – herzlichen 
Dank für unsere lebendige Diskussion und 
Ihre Wertschätzung des Bürgerdialogs in 
der Kernstadt ergänzend zur OB-Bürger-
sprechstunde“, so das Stadtoberhaupt. 
Gerne bleibe man auch 2025 bei diesem 
Kombiangebot!
Unter Stern 1 ging es im Themenblock 
„Wohnen“ um Details zum Baugebiet 
„Bruckersberg-Ost, Vergabekriterien und 
Innenentwicklung, im Block „Arbeiten“ 
um Entwicklungen im GIP A7. Das Thema 
Südstadt behandelte die Barrierefreiheit 
im Sundgau-Center (der Bauantrag für den 
Aufzug kommt noch dieses Jahr, danach 
geht alles schnell), den neuen Edeka-Markt 
in der oberen Südstadt und unsere Geh- 
und Radwegbrücke. Unter Stern 2 ging’s in 
Sachen Bildung um neue Betreuungsplät-
ze, Catering, Schulentwicklung und den 
Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung 
für Grundschulkinder ab dem Schuljahr 
2026/2027. Die Stadt sei vorbereitet, so 
Henle: „Es läuft bereits ein Pilotprojekt mit 
der SKG.“ Zudem wurde über die Spielplät-
ze, Sauberkeit und die Neuschaffung von 
innerstädtischen Parkplätzen berichtet. 
Weitere Themenblöcke waren Veranstal-
tungen und Sport – hier insbesondere die 
Weiterführung von Open-Air, WinzerSom-
mer und Markthalle des Genusses und 
die Sportstättenkonzeption. In Sachen 
Innenstadt (Stern 3) zählten das Sanie-
rungsgebiet „Burgwiesen“, das geplante 
Dienstleistungszentrum mit Arztpraxen und 
die Auswirkung der neuen Innenstadtange-
bote auf den Verkehr zu den Themen. Um 
Neubürgerempfänge und Sternenkässle 
ging es unter Stern 4, unter Stern 5 um das 
Sanierungsgebiet „Burgwiesen“ aus finan-
zieller Sicht, um Klimaneutralität, Mobilität 
und Breitbandversorgung. Eine Bürgeran-
frage kam zur Belegung städtischer Dächer 
mit Fotovoltaik. Auch darüber wurde aus-
führlich gesprochen: „Sie beginnt nächstes 
Jahr mit den ersten sieben von 20 prinzipi-
ell geeigneten“, so der Rathauschef.
Die kompletten Ergebnisse veröffentlicht 
die Stadt wie immer, sobald verfügbar, auf 
www.giengen.de. 

Gelungene Vernissage: 
„In weiter Ferne so nah!“
„In weiter Ferne so nah“ heißt eine 
Ausstellung der drei Berliner Künstler*in-
nen Patrick Cierpka, Anja Edelmann 
und Christel Fetzer, die am 31.10. in der 

Giengener Schranne eröffnet wurde. Der 
Titel der Ausstellung beziehe sich auch auf 
die nach wie vor gefühlte Nähe zu Giengen 
und zueinander, erläuterte Dr. René Hirner, 
früher Leiter des Kunstmuseums Heiden-
heim, in seiner Einführung. Alle drei seien 
in Giengen geboren, mit Berlin sei auch 
die Wirkungsstätte gleich. Dennoch: „Die 
Exponate unterscheiden sich in Technik 
und Ausdruck stark.“ 
Zu einem Blick in die künstlerische Aus-
druckswelt der drei hatte bereits OB Dieter 
Henle das Publikum in der sehr gut besuch-
ten Schranne eingeladen. Beim Betrachten 
der Werke von Patrick Cierpka verliere man 
das Gefühl für Zeit und Raum: „Licht, Far-
bigkeit und suggerierte Unschärfe ziehen 
uns immer tiefer in Bann, bis die Zeit still-
zustehen scheint.“ Anja Edelmann führe 
mit ihrer Kunst in scheinbar gegensätzliche 
Sphären von Emotion und Konkretem, ge-
prägt durch Figuren und Persönlichkeiten. 
„Das Wagnis besteht darin, sich dort selbst 
zu begegnen und sich von der Erkenntnis 
überraschen zu lassen.“ Christel Fetzer 
lasse mit Bezug auf das WYSIWYG-Prinzip 
der Informatik und Methoden des Minima-
lismus industriell vorgefertigte Materialien 
aus größerer Distanz wie Malerei wirken 
und fordere damit zum Hinschauen auf. 
„Neugier lohnt sich“, so der Oberbürger-
meister. „Die Kunst wird im Erkunden der 
Hintergründe zum Lehrstück für viele Berei-
che: Was fern liegt, wird greifbar. Was nahe 
scheint, erfordert den Blick aus anderer 
Perspektive.“ 
Er dankte allen Beteiligten herzlich für 
die sehr gelungene Veranstaltung: dem 
großen Publikum fürs Dabeisein, Herrn Dr. 
Hirner für seine Würdigung, Klaus Kälble 
und seinem Team vom Liederkranz für die 
Bewirtung, dem Amt für Kultur, Sport und 
Tourismus – Herrn Salemi und Frau Deißler 
– für die Organisation, den Hausmeistern 
Herrn Dieminger und Herrn Völkl für ihren 
großen Einsatz beim Aufbau, zudem allen 
Ausstellungsaufsichten. Und: „Schön, dass 
wir Ihre Kunst hier erleben und uns darauf 
einlassen dürfen, liebe Frau Edelmann und 
Frau Fetzer, lieber Herr Cierpka!“ Patrick 
Cierpka bedankte sich im Namen aller 
Künstler*innen – bei der Stadt für sämt-
liche Unterstützung, bei seiner Mutter für 
den Blumenschmuck zur Vernissage.

Eröffneten die Ausstellung „In weiter Ferne so 
nah“: OB Dieter Henle, Anja Edelmann, Christel 
Fetzer und Patrick Cierpka

„In weiter Ferne so nah“ ist bis 24. 11. zu 
sehen, jeweils dienstags bis sonntags von 

Privathaushalt 
sucht Putzfrau 
in Giengen, ca. 3-6 Stunden wöchentlich, 
Tel. 0151/26411591
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14 Uhr bis 18 Uhr. Spenden in die Spen-
denbox kommen künftigen Ausstellungen 
zugute, eine Liste mit Preisen für die 
Kunstwerke liegt aus.

Begegnungsstätte „Treff Alte 
Malzfabrik“
Wir frühstücken wieder gemeinsam am 
Donnerstag, 14. 11. , ab 9 - 11 Uhr. Wir bitten 
um Anmeldung in der Begegnungsstätte 
oder unter Telefon 9 333 085. Wir freuen 
uns auf Ihre Anmeldungen.

Neubürgerempfang am 
12. Oktober
Rund 30 Personen kamen am Samstag, 
den 12. Oktober zum Neubürgerempfang 
der Stadt Giengen in der Schranne. OB 
Dieter Henle begrüßte sie herzlich: „Wir 
freuen uns über Sie und hoffen, Sie werden 
Giengen schon bald als Ihre neue Heimat 
empfinden, zumindest als eine zusätzliche, 
in der Sie sich rundum wohlfühlen!“ Gleich 
zu Beginn bot der Imagefilm der Stadt 
einen kleinen Rundgang mit Highlights 
in Giengen. Auf die anschließende Frage 
Henles an die Neubürger*innen, warum 
sie nach Giengen gekommen seien, kamen 
ganz unterschiedliche Beweggründe zur 
Sprache. Ein Bürger aus der Ukraine arbei-

tet bei ATEC im Gewerbegebiet Ried, seine 
Frau an der Bühlschule: „Uns gefällt es hier 
sehr gut und wir wollen für immer hier blei-
ben“, meinte er. Ein anderes Ehepaar hat 
Giengen rein geografisch als neuen Lebens-
mittelpunkt gewählt –  die Frau arbeitet in 
Biberach, der Mann in Heidenheim: „Wir 
haben uns die Mitte ausgesucht: Giengen 
liegt verkehrsgünstig und der Freizeitwert 
ist sehr hoch“, erläuterten die beiden. Für 
einen Bürger aus der Türkei ist seine Stelle 
bei der BSH Grund für den Neustart in 
Giengen, eine Frau ist aus Berlin hergezo-
gen, um näher bei ihrer Familie zu sein. Sie 
kommentierte: „Die Menschen hier sind 
sehr freundlich und in Giengen gibt es so 
viel Veranstaltungen, sogar ein veganes 
Café, das gefällt uns sehr gut!“ Eine Frau 
aus Lima (Peru) ist der Liebe wegen her-
gekommen. Henle ging auf einige Details 
ein, berichtete von Giengen als Hauptstadt 
der Teddybären, vom Bergbad und der 
HöhlenErlebnisWelt, vom Jakobswegle, 
von Landschaft, Wirtschaft und Innenstadt. 
Und ganz persönlich: „Mir selbst gefallen 
in Giengen die Natur und die Altstadt sehr 
gut, aber auch der Innovationsgeist in den 
vielen, auch kleineren Unternehmen. Und 
ich mag den Zusammenhalt, den man in 
der Kernstadt, in Burgberg, Hohenmemmin-
gen, Hürben und Sachsenhausen spüren 
kann!“ Beim anschließenden Stehemp-
fang hatten die Gäste gleich Anregungen: 
etwa, im Park um das DRK-Pflegezentrum 

Blumen anzupflanzen und am Brunnen-
feld eine Bushaltestelle einzurichten. Der 
Oberbürgermeister nahm sie gerne mit. 
Den Schluss der Veranstaltung bildete 
eine Stadtführung, an der fast alle Gäste 
teilnahmen. 

Benefizkonzert für die Türme 
der Giengener Stadtkirche
Ein festliches Benefizkonzert sorgte am 
Samstag, 26. 10. für eine gut gefüllte Gi-
engener Stadtkirche. Zweck des Konzerts, 
insbesondere von Giengener Musiker*in-
nen, war eine großzügige Spende für die 
Sanierung der Stadtkirchentürme. 650 
Jahre und damit viele Generationen nach 
der ersten Erwähnung der Giengener 
Stadtkirche ist allein die Sanierung ihrer 
Türme mit 750.000 Euro beziffert. Die Denk-
malstiftung Baden-Württemberg beteiligt 
sich mit 73.240 Euro, die Stadt investiert im 
Auftrag des Gemeinderates rund 203.000 
Euro. Für die Kirchengemeinde bleibt ein 
hoher Restbetrag. Ab 18.30 Uhr spielten die 
Turmbläser. Den Beginn in der Kirche über-
nahm um 19 Uhr das Jugendblasorchester 
unter Leitung von Hannes Färber mit dem 
festlich-geheimnisvollen „The sword in 
the stone“ von Bert Appermont. In seiner 
Begrüßung dankte Pfarrer Dr. Kummer allen 
Engagierten herzlich und ging auf die be-
reits laufenden Arbeiten ein: „Derzeit sind 

Eigenheim ist einfach.
Wenn man einen Partner hat, der beim Bauen und Kaufen weiß, worauf es ankommt.

Kreissparkasse
Heidenheim

Wir unterstützen Sie, jetzt einen Termin vereinbaren!

Tel. 07321 344-6810
info@ksk-heidenheim.de
www.ksk-heidenheim.de

Schon ab 3,19 %* p. a. eff.

*Angebot freibleibend.

Katja Ziegler
07321 344-6853
katja.ziegler@ksk-heidenheim.de

Thomas Dick
07321 344-6815
thomas.dick@ksk-heidenheim.de

Celal Bahadir
07321 344-6811
celal.bahadir@ksk-heidenheim.de

Ihre 
Berater im

Beratungscenter
 Giengen. 
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abgeholt werden möchten, melden Sie sich 
bitte bei Fränk Meyer unter Tel. 07322-
9558949.

100 Jahre Sieger Köder – Krippenfahrt in 
und um Ellwangen
Am 3. Januar 2025 wäre Sieger Köder 100 
Jahre alt geworden. Der Sachausschuss 
Hohenmemmingen lädt aus diesem Anlass 
herzlich ein zu einer Krippenfahrt am 
Samstag, 4. 1. 2025. Die Fahrt beginnt um 
9 Uhr an der Heilig-Geist-Kirche in Gien-
gen, ein Zustieg ist auch um 9:10 Uhr an 
der Bushaltestelle in Hohenmemmingen 
möglich (gegenüber vom Gasthaus Rössle 
– bitte bei der Anmeldung angeben). Auf 
dem Programm stehen eine Führung an der 
Krippe in der Basilika in Ellwangen durch 
Pfarrer Anton Esswein, einem Kurskollegen 
von Sieger Köder, Mittagessen auf dem 
Schönenberg, weitere Krippen in Hütten, 
Hinterbrand und Hohenberg und ein ab-
schließender Kaffee in Rosenberg. Rück-
kehr in Giengen wird ca. um 17:30 Uhr sein. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 35 Euro für 
Busfahrt, Führungen, Mittagessen (ausge-
nommen Getränke) und Kaffee und Kuchen. 
Anmeldungen sind möglich bis Dienstag, 3. 
12. im kath. Pfarrbüro unter 07322/96030 
oder hlgeist.giengen@drs.de. 

Pilgerreise nach Rom
Herzliche Einladung zur Pilgerreise unserer 
Seelsorgeeinheit nach Rom zum Heiligen 
Jahr 2025 mit unserem Pfarrer Mathias Mi-
chaelis vom 21. bis 26. 4. 2025. Das Heilige 
Jahr in Rom steht unter dem Leitwort „Pilger 
der Hoffnung“ und findet nur alle 25 Jahre 
statt. Nähere Informationen entnehmen 
Sie bitte den in den Kirchen ausliegenden 
Flyern sowie unserer Homepage. Anmel-
dungen nimmt das Pfarrbüro Hl. Geist, Tel. 
07322/96030 oder Mail: hlgeist.giengen@
drs.de entgegen. Anmeldeschluss ist der 
20. 1. 2025.

Evang. Kirchengemeinde
PGS = Paul-Gerhard-Stift, JH = Johanneshaus
Hbw = Gemeindehaus Hainbuchenweg 9
TL = Pfarrhaus, Tanzlaube 1, Stk = Stadtkirche
DrK = Dreieinigkeitskirche
GZ = Gemeindezentrum, Ferd.-Porsche-Str. 8
WH = Christian-Friedrich-Werner-Haus, 
Zeulenrodaer Str. 58
Spk = Spitalkirche
BB = Garten Ecke Scheffelw./Kernerw. (Südstadt)

Donnerstag, 7. 11.   
09.00 Uhr	(GZ) Seniorengymnastik
15.00 Uhr	(GZ) Frauenkreis „Felsenfest und 

stark – der Apostel Petrus“ mit 
Pfarrerin Anne Stiegele

16.30 Uhr	(WH) Kids-Club
18.00 Uhr	(WG) Teenie-Club
19.00 Uhr	(GZ) Posaunenchor
19.30 Uhr	(GZ) Kantorei

die Glocken nicht zu hören, da der Glocken-
stuhl eine Eichenkonstruktion bekommt, 
damit er die Schwingungen der Glocken 
besser abfedert.“ Musikalisch folgten der 
Liederkranz Cantabile unter Ulrich Meier 
unter anderem mit „Molweni“ und Anton 
Bruckners „Locus Iste“, der Posaunenchor 
unter Anselm Kreh mit dem modernen 
„Rondino“ und danach dem 300 Jahre älte-
ren „Trumpet Tune“. Zum Ende des ersten 
Teils präsentierte die Capella Chamäleon 
unter Marcus Willfahrt „Dona nobis pacem“ 
aus der lateinischen Messe. Es war durch-
weg ein Genuss ... Die Mendelssohn-Verto-
nung von Psalm 42 bildete den Beginn von 
Teil zwei, Akteure waren die Evangelische 
Kantorei zusammen mit der Capella Chamä-
leon, Arie und Rezitativ übernahm die 
Syrgensteiner Sopranistin Sabine Seidl, an 
der Orgel begleitete Kantor Christoph Kupp-
ler. Der Chor „Mann-oh-Mann“ unter Ulrich 
Meier begann mit „Alta trinita beata“, der 
„hohen, heiligen Dreifaltigkeit“ und endete 
mit  „Sounds of Silence“ von Paul Simon. 
Es folgte nochmals das Jugendblasorches-
ter – diesmal mit einem 60s Rock-Mix, die 
Sängerlust Hohenmemmingen unter An-
gelika Sailer-Stang bildete unter anderem 
mit „Something stupid“ und „Griechischer 
Wein“ den letzten Programmpunkt. Ganz 
zum Schluss sangen alle gemeinsam, wie 
beim Kinderfest, „Nun danket alle Gott“. 
OB Dieter Henle bat die Anwesenden in 
seiner Rede um eine großzügige Spende: 
„Auch die nun anstehenden Arbeiten sind 
ein Werk für Generationen: Wir alle zusam-
men möchten heute einen respektablen Be-
trag zur Restaurierung unserer einzigartigen 
ungleichen Kirchentürme sammeln.“ Nach 
dem Konzert hörte man begeisterte Stim-
men, die das vielfältige Programm lobten: 
„Es war für jeden etwas dabei!“ So, wie die 
Stadtkirche seit Jahrhunderten bei vielfäl-
tigen Zusammentreffen einen besonderen 
Rahmen bietet: „Sie ist auch in unserem 
Inneren das Wahrzeichen dieser Stadt“, so 
der Oberbürgermeister. „Sie bildet unseren 
Mittelpunkt!“ 
Spenden sind auch nach dem Konzert 
willkommen – schon vorab herzlichen Dank 
für jeden Beitrag:  Ev. Kirchengemeinde 
Giengen, Volksbank Brenztal eG, IBAN: 
DE53 6006 9527 0204 0220 02, BIC: GENO-
DES1RNS, Verwendungszweck: Sanierung 
Stadtkirchentürme Giengen.

KIRCHEN

Kath. Kirchengemeinde
Kath. Pfarramt, Tel. 07322/96030 
Kath. Kirchenpflege, Tel. 07322/960311
(HG) Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2
(MK ) Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
(FK) Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, 
Kastanienweg 1
(Reha) Reha-Klinik, Giengen, Hirschstr. 1
(PGS) Paul-Gerhardt-Stift, Magenaustr. 27
(ASB) Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim, Gien-
gen, Planiestr. 10 
(HGZ) Heilig-Geist-Zentrum, Heilbronner Str. 2
Unsere Pfarrkirche Heilig Geist und St. Maria sind 
tagsüber für Besuch und Gebet geöffnet.

Freitag, 08.11.
18.30 Uhr	(HG) Eucharistiefeier entfällt

Samstag, 9. 11.
16.30 Uhr	(MK) Gottesdienst der italieni-

schen Gemeinde
18.30 Uhr	(MK) Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 10. 11.
10.30 Uhr	(HG) Wort-Gottes-Feier

Montag, 11.11.Hl. Martin
16.30 Uhr	(MK) Rosenkranzgebet
17.00 Uhr  (HG) Gottesdienst mit Martins-

spiel der Kindergärten St. Martin 
und St. Michael

Dienstag, 12. 11.
18.30 Uhr	(FK) Eucharistiefeier entfällt

Mittwoch, 13. 11.
09.00 Uhr  (MK) Eucharistiefeier entfällt

Seniorengymnastik immer dienstags von 
8.45 – 9.45 Uhr im Heilig-Geist-Saal und 
von 10 - 11 Uhr im Saal der Marienkirche. 

Mittagstisch im Heilig-Geist-Zentrum
Der nächste Mittagstisch ist am Don-
nerstag, 14. 11. um 12.15 Uhr wieder 
gedeckt. Wir bitten um Anmeldung bis 
spätestens dienstags, 17 Uhr im Pfarrbüro, 
Tel. 07322/96030 (auch gerne über den 
Anrufbeantworter) oder per Mail hlgeist.
giengen@drs.de. 

Meditatives Tanzen
Am Donnerstag, 14. 11. um 19 Uhr im Hei-
lig-Geist-Zentrum. Reigentänze, schlichte 
Bewegungen um eine gemeinsame Mitte, 
begleitet von schöner, meditativer Musik 
lassen uns Abstand vom Alltag finden und 
Kraft schöpfen. 
„Bei ‚nem Kaffee über Gott und die Welt 
plaudern...“
Das Café-Plausch öffnet wieder seine 
Tür gemäß unserem Motto „Begegnung 
- Gespräche - Gemeinschaft“ am Sonn-
tag, 17. 11. um 14.30 Uhr im Saal des 
Heilig-Geist-Zentrums. Wenn Sie zuhause 
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Freitag, 8. 11.   
15.30 Uhr 	(PGS) Gottesdienst (Pfrin. Stiege-

le)
		
Samstag, 9. 11. 
18.00 Uhr	(StK) Tag des Gedenkens an die 

Reichspogromnacht  
		
Sonntag, 10. 11. 
09.00 Uhr	(DrK) Gottesdienst (Pfr. Dr. Kum-

mer)
10.00 Uhr	(StK) Gottesdienst (Pfr. Dr. Kum-

mer)
11.00 Uhr	 (StK) Giengener Orgelmatinée mit 

Dörte Maria Packeiser
		
Montag, 11. 11.  
17.30 Uhr 	(GZ) Jungschar
		
Dienstag, 12. 11. 
18.00 Uhr	(GZ) Flötengruppe
19.30 Uhr	(GZ) Öffentliche Kirchengemein-

deratssitzung
		
Mittwoch, 13. 11.   
14.30 Uhr	(WH) Frauentreff im Werner-Haus
14.30 Uhr	(GZ) Seniorennachmittag „Heil-

same Spiritualität“ mit Herrn Dr. 
Walter Tutsch

15.30 Uhr	 (SC-Heim) walk & talk mit Diakon 
Schmidt und Herrn Bruchmüller

17.00 Uhr	(GZ) Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr	(GZ) OASE-Gemeindeversamm-

lung

Tag des Gedenkens an die Reichspogrom-
nacht
Im Rahmen von Generation plus lädt die 
Evang. Kirchengemeinde Giengen ein zu ei-
nem Gedenkgottesdienst an die Reichspo-
gromnacht auf Samstag, 9. 11., 18 Uhr in 
die Stadtkirche.  Mitwirkende sind der Chor 
der städtischen Musikschule Giengen unter 
der Leitung von Herrn Christian Zenker, Herr 
Kantor Christoph Kuppler und Herr Pfarrer 
Thomas Völklein.

Giengener Orgelmatinée
Die Evang. Kirchengemeinde Giengen lädt 
ein zu einer weiteren Orgelmatinée auf 
Sonntag, 10. November, 11 Uhr in die Stadt-
kirche. Die frühere Heidenheimer Bezirks-
kantorin Dörte Maria Packeiser spielt Werke 
von Max Reger (Choralphantasie „Alle 
Menschen müssen sterben“) und Samuel 
Kummer. Der Eintritt ist frei, Spenden am 
Ausgang sind je hälftig bestimmt für die 
Kirchenmusik und die Renovierung der 
Stadtkirchentürme.

Kleidersammlung für Bethel 
Die alljährliche Kleidersammlung für Bethel 
findet in der Zeit vom 18. bis 22. 11. statt.  
Gesammelt werden gut erhaltene Klei-
dung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, 
Plüschtiere, Pelze und Federbetten.
Abgabestellen und Termine: 

Pfarrhaus Tanzlaube 1: Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 9 – 12 Uhr
Gemeindezentrum: jeweils von 8 – 12 Uhr 
und von 14 – 17 Uhr. Kleidersäcke liegen in 
den Kirchen und Gemeindehäusern aus. 

Neuapost. Kirchengemeinde
Richard-Wagner-Straße 7, 89537 Giengen
Telefon: 07322 958 216, E-Mail: richter.je69@
gmail.com. Info: www.nak-heidenheim.de/wo-
wir-sind/gemeinden

Sonntag, 10. 11. 
9.30 Uhr	 Der Gottesdienst steht unter 

dem Leitgedanken: „Wiederkunft 
Christi“. Es wird die Bibelgrund-
lage aus Matthäus 21, 40-41 
verwendet.

Dienstag, 12. 11. 
Jahresabschluss der Senioren in Dettingen.

Mittwoch, 13. 11. 
20.00 Uhr	Gemeinde Giengen ist zum Got-

tesdienst in Herbrechtingen.

Video-Gottesdienste unter www.nakgien-
gen.de. Weitere Info unter Tel. 958 216.
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Giengen, Riedstr. 27/1
mail@fliesen-mack.de 
www.fliesen-mack.de
Tel. (07322) 96410 
Fax (07322) 964125

Fliesen 
Grabmale
natursteine

VEREINE

TSG Giengen
www.tsg-giengen.de
Abt. TISCHTENNIS
Bezirksklasse
Herren II – TTC Victoria Härtsfeld 08	 2:9
Die Gäste starteten besser ins Spiel und 
führten nach den Doppeln bereits mit 2:1. 
Anschließend konnte nur noch Hatzak sein 
Spiel zum 2:6 gewinnen, ehe Härtsfeld 
die restlichen Spiele wieder klar zum 2:9 
gewinnen konnte. Es spielten: Haag/Haag 
(1), Miesekes/Junginger, Hatzak/Wiesen-
farth, Haag J.,  Haag B., Mieskes, Junginger, 
Hatzak (1), Wiesenfarth
Kreisliga B SV Neresheim II – Herren IV	 9:3
Die Gastgeber starteten besser ins Spiel 
und konnten zwei Doppel gewinnen. Auch 
anschließend war Neresheim besser und 
führte mit 5:1 ehe der nächste Punkt durch 
Krockenberger errungen werden konnte. Da 
im Anschluss nur noch Rochau einen Sieg 
zum 8:3 erspielte, musste man den Gast-
gebern zum 9:3 Endstand gratulieren. Es 
spielten: Rochau/Krockenberger (1), Man-
nes/Netzer, Tagliamonte/Bosch, Mannes, 
Rochau (1), Krockenberger (1), Tagliamonte, 
Bosch, Netzer.

Abt. HANDBALL
Männer: Sieg beim ersten Heimspiel
TSG – TV Treffelhausen 2 	 22:20 (10:12)
Dank einer starken zweiten Halbzeit schlägt 
die TSG auf heimischen Parkett den TV 
Treffelhausen 2. Die ersten Spielminuten 
zeigten die Gegner aus Treffelhausen, dass 
Sie nicht umsonst am Sonntag nach Gien-
gen gefahren sind. Durch eine schlechte 
Chancenverwertung der Gastgeber konnten 
sich die Gäste immer mehr absetzen. In 
den letzten 10 Minuten der ersten Halbzeit 
wachten die Gastgeber auf und konnten 
sich mit einem kleinen Rückstand von 9:12 
in die Pause verabschieden. Die Kabi-
nenansage der Trainer hat direkt Wirkung 
gezeigt und Giengen kam immer besser in 
das Spiel hinein. In der zweiten Halbzeit 
stand die Abwehr kompakter womit sich 
die Gäste schwer taten. Zeitgleich konnten 
die Giengener ihre Torauswertung steigern 
und verringerten dadurch den Abstand zum 
Gegner. In Minute 48 gingen die Gastgeber 
das erste Mal in Führung. Diese wollte auch 
nicht mehr aus der Hand gegeben werden. 
Zum Ende hin wurde es noch einmal hitzig 
und man musste aufpassen, dass man die 
Führung beibehalten konnte. Die Giengener 
konnten wichtige 2 Punkte beim ersten 
Heimspiel mitnehmen und beendeten die 
Partie mit einem Punktestand von 22:20. 
Es spielten: Jochen Renelt, Niklas Goldau – 
Luis Brachert, Nico Gauß, Patrick Gebhardt, 
Julian Heß, Leon Gaschler, Enes Yatkin, 
Niels Häußler, Lukas Danzer, Ramon Gasch-
ler, Daniel Tenyer, Thilo Schwarz, Benedikt 
Danner.
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SC Giengen
Nordic Walking
Beim 19. Nattheimer Maultaschenlauf 
gab es dank der Namensgeber die Suppe 
nach dem Zieleinlauf serviert. Ein weiterer 
Nebeneffekt: Wenn es am Tag des Laufs 
kühler ist, wird es den Läufern schon warm, 
so Frank Illenberger der Ski-Abteilungleiter. 
Dieses mal Wetter ohne Starkregen und 
auch über ein neuen Teilnehmerrekord. 
Läufer aller Altersklassen so wie auch der 
SC Giengen mit guten Zeiten: Kerstin Mar-
lock 00:40:51,Silvia Fähndrich 00:48:24, 
Rosi Schmid 00:52:19,  Evi Mack  00:53:01; 
Eva Maria Witte 00:53.04,  Donato Mocko  
00:57:48, Marianne Kretschmann 00:57:52,  
Monika Schips 01:07:07, zeitgleich mit 
Josefine Ried 01:0717. Dank an das ganze 
Orga-Termin für die tolle Veranstaltung.

SKV Giengen
Ergebnisse vom Wochenende
SKV Giengen - SC Hermaringen
	  5:3 mit 3222:3197 Holz
Noah Walentin stellt mit 617 Holz einen 
neuen Bahnrekord auf
Endlich hat sich der SKV Giengen mit einem 
Sieg belohnt. Großen Anteil hatten dabei 
die SKV Youngster Luca Beisswenger mit 
wiedereinmal starken 548 Holz und Noah 
Walentin mit überragenden 617 Holz. Noah 
stellte damit einen neuen Bahnrekord auf 
den Brenzer Bahnen auf. Lediglich 1 Holz 
fehlte Ihm um zum SKV - Rekord den mit 
618 Holz Francesco Costa hält. 

  
Im Startpaar spielten Uli Walentin mit 509 
Holz, der sich momentan in einem kleinen 
Formtief befindet und Luca Beisswenger 
mit sehr starken 548 Holz. Einmal mehr 
bestätigte Luca seine derzeit gute Form.  Im 
Mittelpaar sticht Noah Walentin mit dem 
neuen Bahnrekord von 617 Holz hervor. Er 
legte damit den Grundstein für den SKV-
Sieg. Herzlichen Glückwunsch Noah zu 

deinem neuen Bahnrekord. Michele Costa 
spielte solide 509 Holz und gewann damit 
auch sein Spiel. Das Giengener Schluss-
paar mit Michele Fichera (520 Holz ) und 
Francesco Costa ( 519 Holz ) musste beide 
Spiele gegen starke Gegner abgeben. Am 
Ende reichte es den Mannen des SKV den-
noch den Heimerfolg zu feiern. So darf es 
ruhig in den nächsten Spielen weitergehen
 
Naemi Walentin 
Unsere Naemi bestätigt weiterhin ihre Aus-
nahmekönnen im Kegelsport und holte sich 
mit persönlicher Bestleitung von 580 Holz 
einen weiteren Sieg für das Frauenteam des 
FV Burgberg. Dabei darf man nicht verges-
sen das Naemi erstmals in dieser neuen 
Saison in der Aktivenmannschaft gestartet. 

VdK Giengen
Stimmungsvoller Nachmittag
Zu unserem nächsten Treffen am Freitag, 8. 
11., Beginn 14.00 Uhr im SC Heim auf dem 
Schießberg. Laden wir alle unsere Mit-
glieder und Gäste ganz herzlich dazu ein. 
Besuch mit Überraschungsgästen werden 
gemeinsam mit uns Euch einen unterhalt-
samen Nachmittag bereiten. Info bei Evi 
Mack 07322 4646.

Naturfreunde Giengen
Liederabend bei den NaturFreunden
„Der Herbst ist da“ - unter diesem Motto 
findet am Samstag, 9. 11. um 19 Uhr wieder 
ein Liederabend bei den NaturFreunden im 
Hasenloch statt, zu dem jeder eingeladen 
ist, der gerne in Gemeinschaft alte und 
neue Lieder singt. Die musikalische Beglei-
tung erfolgt durch Mitglieder der Mandoli-
nengruppe.

Wanderung durch den herbstlichen Wald
Am Sonntag 10. 11. treffen sich die Natur-
Freunde um 13.00 Uhr auf dem Realschul-
parkplatz zu einer Herbstwanderung. Der 
Weg geht von Staufen durch den bunt 
gefärbten Wald nach Syrgenstein. Kleidung 
und Schuhwerk sollten dem Wetter entspre-
chend ausgewählt werden. Gäste sind uns 
willkommen.

Bürger für Giengen
Interessante und informative Exkursion 
nach Meersburg: Alte Gebäude in die Zu-
kunft bringen
Bei schönstem Herbstwetter wurden am 21. 
9. die Exkursionsteilnehmer in Meersburg 
von Frau Wagner von der kommunalen 
Denkmalberatung und Herrn Schmäh von 
Holzbau Schmäh begrüßt. Während der 
Besichtigung einzelner Sanierungsobjekte 
in der Altstadt, zeigten sie auf, wie sich die 

Zusammenarbeit zwischen Denkmalbera-
tung und Eigentümer erfolgreich gestaltet. 
So haben Eigentü-mer von nicht nur denk-
malgeschützten Gebäuden die Möglichkeit, 
eine kostenlose Erstberatung in Anspruch 
zu nehmen. Für komplexe Problemstel-
lungen steht sogar ein ganzes Netzwerk 
einschlägiger Experten zur Verfügung. Ziel 
ist dabei immer, Bestandsgebäude so zu 
sanieren, dass anschließend eine wirt-
schaftliche Nutzung möglich ist. Die Stadt 
Meersburg geht hier mit gutem Beispiel 
voran und zeigt, wie der Altbaubestand 
erhalten bleiben kann.

Förderverein Stadtbibliothek
Herzliche Einladung zur Mitgliederver-
sammlung am Dienstag, 19. 11. 2024 um 
19.00 Uhr in den Räumen der Stadtbiblio-
thek in der Marktstraße 41 in Giengen. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Jahresbe-
richt des Vorstands mit anschließender 
Aussprache, 3. Bericht zur Situation der 
Bibliothek von Fr. Galter, 4. Kassenbericht 
des Kassierers, 5. Kassenprüfbericht, 
6. Entlastung des Kassierers und des 
Vorstands für das Geschäftsjahr 2023, 
7. Anträge, Wünsche und Anregungen. 
Anträge und Vorschläge zur Tagesordnung 
können bis 12.11.2024 beim Vorstand 
eingereicht werden. Vorstand: Sylvia Gohle 
(07322/6281), Tilman Kreh, Elke Fleischle. 
Anschrift: Sylvia Gohle, Fünfkirchener Str. 
13, 89537 Giengen.

Jahrgang 1984/85
40er Jahrgang: Sagt alle Termine ab, es 
gibt etwas zu feiern! Unsern 40er Jahrgang 
feiern wir mit einer Kennenlern-Party und 
dem 4 Tagefest am Pfingstwochenende 
2025. Sei dabei! Infos und Anmeldung 
unter: www.giengen-jahrgang8485.de.

Jahrgang 1974/1975
Zum Auftakt unserer Jubiläumsfeier an 
Pfingsten 2025 treffen wir uns zu einem 
ersten Wiedersehen und Kennenlernen am 
Samstag, 9. 11. ab 20.15 Uhr im „Café Cen-
tral“ (Marktstraße 22, ehemals „Kanne“). 
Willkommen sind alle, die sich unserem 
Jahrgang verbunden fühlen, in Giengen auf 
der Schule waren oder in Giengen und den 
Teilorten wohnen. Wir freuen uns auf die 
Begegnung und den Austausch und danken 
für Eure kurze Rückmeldung an weltmeis-
terjahrgang7475@gmx.de, ob ihr an diesem 
Abend dabei sein werdet.
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!!
Infos unter Telefon 0 73 22/93 14 60 

Grundweg 37
89542 Herbrechtingen
Telefon 07324 / 96 38-0
www.schoen-autohaus.de

Persönlich sein Anders sein Schön sein

Bleiche 20/1	 Mobil	 01 71/9 72 99 70
89537 Giengen	 Fax	 0 73 22/93 39 55
	 e.mail:	araff.dienst@web.de

Raff Estrich GmbHRaff Estrich GmbH
Neubau - Sanierung - Renovierung

Ihr Fachmann für Estriche

Michael Salomon
Podologe • staatl. gepr. med. Fußpflege

Termine nach Vereinbarung.
Mit Kassenzulassung.

Lange Straße 15 • Giengen
Tel. 0 73 22/9 58 88 87

Ärztlicher Notfalldienst                                                                                  
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 - 8.00 Uhr. Mittwoch: 
13.00 - 18.00 Uhr. Freitag: 16.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 
Tel. 116117.
Notfallpraxis (NFP) Heidenheim: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwochs 15.00 - 22.00 Uhr. Freitags: 17.00 - 22.00 Uhr. 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr.
Tel. 07321/480-050 und 0180/5011-2091
Kinder- und Jugendärzte in der Ärztlichen Notfallpraxis, 
Heidenheim am Klinikum Heidenheim: Wochenenden und 
Feiertagen von 10-16 Uhr

Zahnärztl. Sonntagsdienst
Notfalldienst, Tel.: 01801/116116

Tierärztl. Sonntagsdienst 
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt – Kliniken 
und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.

Apothekennotdienstplan
https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Austräger 
gesucht!
Einfach

bewerben!
Wir suchen zuverlässige Austräger *in, 

Ab sofort: Ehbach 
Ideal für Schüler, Rentner (m/w/d),...

Wöchentlich, Ferien meistens frei!
Interesse, zur Aufbesserung der Kasse?

Tel. 07322/931460 oder info@medienverlag-giengen.de
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www.rema-fliesen.de

Grävenitz Straße 6 · 89567 Sontheim / Brenz ·  0171 754 83 62 · info@rema-fliesen.de

✓ Dachsanierung
✓ Wärmedämmung
✓ Holzrahmenbau
✓ Aufstockungen
✓ Flachdachsanierung

Mittelstraße 18   89568 Hermaringen
Tel. 0 73 22/2 36 05 •  Fax 0 73 22/2 36 09

www.holzbau-schmid.de • holzbau.schmid@t-online.de

Zimmerei - Dachdeckerei

Wir beraten Sie
 gerne - 

rufen Sie uns
 an!

GÜNTER TEICHMANN
MEISTER ELEKTROTECHNIK
Lange Strasse 6
89429 BACHHAGEL

tel. 0173-3 27 00 10 • fax 0 90 77 / 7 00 41 82
elektrotechnik-teichmann@t-online.de

Marktstraße 25 • Giengen
Tel. 0 73 22/9 58 70 56

Öffnungszeiten: Di. - So. 9 - 18 Uhr

Live-Musik
Ragtime am Klavier

mit Alexander Rabitsch
Samstag, 16. 11., 

ab 15 Uhr
Eintritt frei, Hutgeld willkommen

Tagsüber in Gemeinschaft und abends wieder zu Hause.
Wir bieten Ihnen abwechslungsreiche Beschäftigungsangebote
zur Erhaltung und Förderung ihrer Selbständigkeit unter 
Entlastung der pfl egenden Angehörigen.

Fragen Sie nach unserem kostenlosen 
Schnuppertag in der ASB Tagespfl ege im 
Seniorenzentrum Giengen
Planiestraße 10 · 89537 Giengen a. d. Brenz
Zehida Neufi scher · Tel. 07322 / 956-505
z.neufi scher@asb-heilbronn.de
www.asb-heilbronn.de

Wir lassen Sie nicht alleine.
ASB Tagespfl ege Giengen a.d. Brenz

Geschäftszeiten:
Mo. - Fr.	 5.30 - 18 Uhr
Samstag	 5.30 - 12 Uhr
Sonntag	 7.00 - 11 Uhr

Ulmer Str. 58 
89537 Giengen 
Tel. 0 73 22 / 54 34

Wir empfehlen: 
Zwetschgendatschi & Schlagsahne 
und 1 Tasse	 4,50 €

Bavaria-Dinkel-Roggen-Brot	 2,80 €
Montag, 11. 11. & Dienstag, 12. 11. geschlossen!


